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Ergebnisprotokoll der Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe nach § 78 SGB VIII vom 

15. September 2009 bei FAW Pankow
Tagesordnung:

1) Protokollkontrolle











2) Antragstellung auf Mitgliedschaft in der AG JBH








3) Vorstellung der Mitglieder der AG /
 Träger (in alphabetischer Reihenfolge, demzufolge wären 

in dieser Sitzung an der Reihe: Fr. Wozny/AKATE, oder AuB/Fr. Harnoth, oder Eurotrain, 

Herr Fertsch-Röver, oder Fr. Hartung-Haschke, Einhorn e.V.)






4) Informationen von den Trägern, dem Bezirksamt sowie aus dem KJHA v. 7.7.09 (Hr. Rohling/ Hr. Neubacher)





5) Vorstellung PEB- Projekte: 
a) Ausbildungsoffensive (Hr. Rohling), b) WETEC/ Medienstarter (Fr. Mosis)




6) Internetauftritt der AG / Einpflege der entsprechenden Daten:




zu 1. 

Das Protokoll wurde ohne Änderungen bestätigt.
zu 2. 

Herr Brunzel vom Ausbildungsverbund Pankow ist Mitglied. Frau Mosis vertritt nur noch Wetek, Frau Struck vertritt den Träger Pfefferwerk.
zu 3.

Frau Harnoth stellt den Träger Arbeit und Bildung vor.
Sie ist derzeit an der Schnittstellenberatung in Pankow tätig, diese Stelle soll zu Beginn 2010 in die Kompetenzagentur integriert werden.

Der träger ist seit 1986 mit einem Beratungsangebot am Übergang Schule und Beruf tätig, derzeit mit 14 Projekten Berlin-weit. Ausführliche Projektbeschreibungen sind auf der Homepage des Trägers, www.aub-berlin.de zu finden. In Pankow ist der Träger u.a. an der Kompetenzagentur, an einem Projekt in der Hufeland-Oberschule und bei Tridem beteiligt.

Nachfrage von Frau Alms, ob die Schnittstellenberatung durch die Mitarbeiter des Jobcenters weiter genutzt wird, nachdem die bisherige Form der Aktivierungshilfe ausgelaufen ist. 

Dies ist der Fall und das Angebot wird weiterhin gut genutzt

zu 4. 
Beim Träger FAW gibt es einen Leitungswechsel. Frau Mörschel wechselt auf eine Stabsstelle.
Infos aus dem KJHA und Finanzauschuss:
Einsparpläne für den Bereich Jugend betragen 800.000 €, diese sollen nicht zu Lasten der Freien Träger gehen. Vielmehr sollen im Bereich Jug 19,5 Personalstellen eingespart werden. Ebenso sollen 4 kommunale Einrichtungen geschlossen oder abgegeben werden.

Es sind auch Erhöhungen vorgesehen, u.a. auch für den bereich Jugendberufshilfe in Höhe von 83.000 €.

Info der AG Wegweiser

Antrag auf LSK Mittel wurden im Juni bewilligt in Höhe von 6.000 €, so dass der Taschenwegweiser und der Wegweiser gedruckt werden konnten und pünktlich zum Fest an der Panke vorlagen.
Der Flyer hat nun eine Auflage von 20.000.

KJHA am 7.7.09

Die teilnehmenden Mitglieder der AG berichten, dass der Beitrag positiv wahrgenommen wurde.
Zu 5.

Ausbildungsoffensive
Fest an der Panke
Die Beteiligung an dem Fest an der Panke erfolgt unter dem Schwerpunkt der Elternberatung. Infos zum fest werden auch über die Schulen gestreut. Insgesamt ist die Einschätzung der beteiligten, dass das Angebot gut angenommen wird.
Außerdem wurde darauf hingewiesen, dass die Bundesagentur vermisst wurde, es gab ein hohes Interesse der Eltern, dass die BA präsent ist.

Weiterhin wird als Ergänzung gewünscht: Beratung zum Thema Studium und Reha.

Vorschlag von Frau Alms: Sie wird dieses Feedback bei der nächsten Sitzung des Leitungsgremiums Fördersystem U 25 Anfang Oktober einbringen.

Dies wurde als Arbeitsauftrag von der AG bestätigt, Frau Alms wird hierzu beim nächsten Treffen der AG berichten.

Weitere Überlegung: Ist nicht eine Ausweitung des Beratungsangebotes für Eltern auf anderen öffentlichen Festen, wie das Weißenseer Blumenfest sinnvoll, aufgrund des Erfolgs beim FaP?
Frage von Herrn Rohling: Wie soll es weitergehen, da Hr. Rohling dieses Jahr das Gefühl hatte, dass es eher schwer war, dass sich die Träger freiwillig am Stand beteiligen. In diesem Zusammenhang lobte Hr. Rohling insbesondere die Kompetenzagentur, die sich personell sehr stark beteiligte.

Zu der Frage erfolgte eine teilweise kontroverse Diskussion.
Ergebnis: Jedes Mitglied der AG hält Rücksprache bei seinem Träger, ob und wie eine Beteiligung bei weiteren öffentlichen Veranstaltungen sichergestellt werden kann. Das Thema erhält bei der nächsten Sitzung einen eigenen Tagesordnungspunkt.
Vorstellung PEB-Projekte

Die Ausbildungsoffensive befindet sich jetzt im 3. Jahr, jetzt gibt es auch Finanzmittel aus EU-Töpfen.

Ein Projekt ist Schaffung eines Ausbildungsverbundes mit Partnern des 1. Arbeitsmarktes aus der Region Pankow. Dazu werden derzeit insbesondere Kleinbetriebe hierfür gesucht.

Auftaktveranstaltung

Diese findet am 16.09.2009 statt und wurde extra auf die Abendstunden verlegt, so dass viele Vertreter der lokalen Wirtschaft teilnehmen können.

Es wird ein Ausbildungspreis ausgelobt werden, außerdem werden Buttons „Pankow bildet aus“ verteilt.

Im Rahmen der Ausbildungsoffensive werden 2 neue Themenschwerpunkte aufgenommen – Ausbildung und Drogen sowie Integration behinderter Menschen.
Der nächste Ausbildungstag findet am 17.03.2010 statt. Das Umspannwerk und die Grundschule am Falkplatz stellen Räume kostenfrei zur Verfügung.

Medienstarter goes Europe
Frau Mosis – Wetek – stellt das neue Projekt vor(ausführliche Infos wurden durch Projektbeschreibung an die Mitglieder verteilt).

Es sind noch Plätze frei bei BerlinMusicz, PankoWire und K3.

Nachfrage: Gibt es spezielle Zugangsvoraussetzungen?

Antwort: Nein, Grundsätzlich sind die Projekte offen für Jugendliche aus Gesamtberlin, Pankower werden jedoch bevorzugt berücksichtigt.

zu 6.
Birgit Mosis / Wetek übernimmt die Einpflege der Daten.
Alle Träger senden bis 26.09.2009 alle erforderlichen Infos, die online gestellt werden sollen (Projektprofile, Links etc.) an Herrn Koch, Werkschule.
nächster Termin:

08.12.2009, 14:00 Uhr Jobcenter Pankow, Storkower Straße 133
protokolliert durch:
Thomas Georgi
Gangway e.V. / Jobteam
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